
Zeitschrift: Schweizer Schule

Herausgeber: Christlicher Lehrer- und Erzieherverein der Schweiz

Band: 21 (1935)

Heft: 24

Rubrik: Aus dem kantonalen Schulleben

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


bemühungen wirkt und dabei an interessanter,

anregender Belehrung und Unterhaltung an

vielseitigen, gut dotierten Wettbewerben und im

Preis jede Konkurrenz aushalten kann. Unser

Schülerjahrbuch hat Jahr für Jahr einen weitern

jungen Leserkreis erobert. Die Zeitumstände

fordern aber die Mitarbeit aller, damit das

Gewonnene im vollen Umfang behauptet werden

kann. Unser katholischer Miferzieher „Mein
Freund" ist alles persönlichen Einsatzes für die

Verbreitung unter unserer lieben Jugend werf!

Aus dem kantonalen Schulleben
Bern. Milchkurs fur die Lehrerschaft.

Im amtlichen Schulblatt des Kantons Bern kundigen
der Bernische Lehrerverein und die Schweizerische
Milchkommission 32 Milchkurse fur die gesamte
Lehrerschaft an. An Tageskursen soll die Lehrerschaft

über die Bedeutung und gegenwärtige Lage der
Milchwirtschaft und Milchverwertung in unserem

Lande grundlich aufgeklart werden. Milch ist ein
prächtiger, weil sehr vielseitiger und lebensvoller

Unterrichtsgegenstand. Naturkunde, Gesundheitsiehre,
Rechnen, Muttersprache und andere Fächer können

in ihren Dienst gestellt werden. Durch zwei besonders

berufene Kursleiter, Dr. Max Oettli und Sekun-

dar-Lehrer Fritz Schuler, werden an den Kurstagen
den Lehrern aller Stufen einfache Versuche mit
Milch vorgeführt und fest eingeübt. Der
hervorragende Nährwert der Milch, ihre Verwendbarkeit als

Speise und Trank, soll ganz einleuchtend dargestellt
werden. Zu praktischer Auswirkung soll hineingelei-
tet werden, indem die Probleme der Schulmilch
eingehend besprochen werden. Das Vorgehen der
bernischen Lehrerschaft verdient alle Beachtung, waren
es doch je und je nichtbäuerhche Männer, die für
die landwirtschaftliche Produkteverwertung die
wertvollsten Anregungen gaben.

Sl. Gallen. Sektion „Furstenlan d". Auch

der zweite Vortrag der literarischen Serie
von Hrn. Prof. Dr Baldegger begegnete
allgemeinem Interesse. Er führte die Zuhörer nach Russland

und schilderte die trostlose Lage der gegenwartigen
russischen Dichtung. Die Kunst darf nur Organ der
Revolution sein. Zensur und Staatsverlag kommandieren

alles dichterische Schaffen. — Die Versammlung

verdankte die lehrreiche und sehr interessante

Studie; sie war fur alle ein literarisches Erlebnis.

Ende Februar oder März dürfen wir eine Fortsetzung
dieser Vortragsreihe ,,Die Dichter unserer Zeit"
erwarten. *

SCHWIZERBUEB
JlonaJaxjwjider

DAS BLATT DER JUN6WACHTER UND PFADFINDER

Die Dezember-Nummer redet von der guten Tat.

Das schönste Beispiel dafür sind die geistlichen Werke
der Barmherzigkeit. Der Monat Dezember gibt uns

viel Gelegenheit dazu, er ist der Monat der helfenden

Liebe und Freude. Der Trotzh geht mit seinem
guten Bubenbeispiel voran. Schwerbeladen zieht er
mit seinen Vinzenzbuben in die Häuser der Witwen
und Armen und bereitet viel Weihnachtsfreude. Eine

gute Tat ist auch die bunte Seite; sie zeigt, wie arme,
mittellose Kinder auch schönes Spielzeug verfertigen
können. Sie gibt ihnen kostenfreie Mittel in die Hand

Von Neujahr anerscheint der
„Schwizerbueb" getrennt: Jungwacht-
Ausgabe und Pfadfinder -Ausgabe
Beide müssen getrennt abonniert werden. Aber beide
tragen den schonen Namen „Schwizerbueb". Ar. bre.

Bücher
Christnachf im Schnee, eine Weihnachtsgeschichte

von Hanne Menken mit 8 farbigen Vollbildern von
Johannes Gruger. Das 50. Bandchen der
Kinderbücherei „Sonne und Regen im Kinderland". D

Gundert Verlag, Stuttgart. Geb. 85 Pf.

„Christnacht im Schnee" erfreut besonders durch
den von innigem Familiensinn getragenen Geist und

den tapferen Glauben an die Kraft des Guten, die
beide alles Geschehen durchsonnen. Mit der feinen

Psychologie der mütterlichen Frau isf das Erleben der

drei kleinen Gebirgskinder in der hl. Nachf gezeichnet.

Kern der Erzählung bildet eine opferstarke
Kindesliebe gegenüber der im fernen Krankenhause

liegenden Mufter. Das Buchlein wird kleinem und grössern

Kindern Freude machen, die durch die schonen

Bilder von Johannes Grüger noch vertieft werden
durfte. E. M.

Dem Jahr entlang! Gedichte von Lern Staffelbach, bei
Raber & Cie., Luzern.

Schon jahrelang kannten wir die tüchtige Lehrerin
der Surseer ABC-Schützen als reich begabte
Gelegenheitsdichterin. Es waren vornehmlich ihre Poesien

in Dialekt, die ihren Ruf als begabte
Schriftstellerin begründeten. Das erste Bändchen Gedichte
wird diesem Ruf als echte Dichterin in alle Lande

tragen, denn das liebe Büchlein „Dem Jahr entlang!"
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